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Jutellige IO Blatt 
flir das Gro iherzogthunt Poſen. 


Intelligem⸗Comtoir im Vosthause. 


SE 61. W den 12. W 1839. 


da die Fremde vom 9. Marz 
Herr Kaufm. Kempner aus Ufhely, l. im Tiroler; die Hrn. Kaufl. Mahuck 
und Mehring aus Berlin, die Hrn. Guth. v. Poninski aus Grabowo und v. Wo⸗ 
lowicz aus Dziglyn, l. im Hótel de Vienne; Hr. Gutsb. Graf v. Oſtrowski aus 
Guttowy, Hr. Gutsb. v. Klapsanowski aus Pakoskaw, Hr. Obekamkm. Buſſe aus 
Sielinko, I. im Hótel de Berlin; die Hrn. Gutsb. v. Roznowski aus Arcugowo u. 
v. Baranowśfi aus Marſzewo, l. im Hotel de Hambourg; die Hrn. Gutsbeſitzer 
v. Radonski aus Kakolewo, v, Bleganski aus Potulice und v. Koſzutski aus Smieſz⸗ 
kowo, Frau Gutsb. o. Oppen aus Gr. Gander, l. im Hotel de Varsovie; Herr 
Gutsb. Cichowicz aus Bożejewice, l. in der goldenen Kugel; die Hrn. Gutsb. Graf 
v. Bninski aus Glesno, Graf v. Dabski aus fołaczfowo, v. Vialkowski aus Pierz⸗ 
dng und v. Skorzewski aus 55 1 Hr. Partikulier Thomas aus London, Hr. 
Commiſf. Guftav aus Neudorf, l. im Hótel de Dresde; Hr, Kaufm. Korneck aus 
Thorn, l. im Eichkranz; Hr. v. Milſon, Major im 34ften Landwehr⸗ Regt., aus 
Samter, Hr. Landſchaftsrath v. Wierzbinski aus Nowiec, Hr. Gutsb. v. Swinar, 
ski aus Rakujody, Hr. Gutsp. Peton und Hr, Land⸗ und Stadt⸗ Gerichts⸗Sekre⸗ 
tair Moske aus Wongrowitz, l. im Hótel de Paris; Hr. b. Kowalski, Kapitain 
a. D. und Hr. Gutsb. v. Prusti aus Milon. Frau Guts b. b. Zakrzewska aus Nu- 
dnicz, l. im Hótel de Cracovie; Hr. Gutsb. v. Plater aus Wollſtein, Hr. Kfm. 
Schnorr aus Berlin, l. im Hotel de Rome; Hr, Suë Conmifferius Bulla aus 
Koſten, Hr. Apotheker Sörfter aus Liſſa, ię Hrn. Gutsb. v. Morawski aus Kolo⸗ 
wieczko und v. Budziſzewöki aus Sowing, I, in der goldenen Gans; Hr. Paͤchter 
Harmel aus Szelmoga, Hr. Kupferſchmidt Stahl aus Chodziefen, Hr. Mühlenbe⸗ 
éier Spa, apa datek e r E im: F SEH GC Fer 
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Vom 10. März: i 

Herr Gutsb. Au aus Witosław, l. im Reh; Hr. Gutsb. Speers aus Glas; 
hitte Burig, Hr. Pächter Stachowski aus Trzele, l. im Hôtel de Berlin; Herr 
Vikarius Weigt und Hr. Foͤrſter Schorch aus Winnagöra, Hr. Oberkontroll. Hubert 
aus Gneſen, Hr. Commiff, Langiewicz aus Laskowo, Hr. Gutsb. Zembrowicz aus 
Oſtrowo, l. in den 3 Sternen; Hr. Gutsb. Sidow aus Cieslawice, l. in der gole 
denen Gans; die Hrn. Gutsb. Carl d. Stablewski, Thadeus v. Stablewski und 
Joſeph 0. Stablewski aus Zaleſie, Gebr. v. Skarzenski aus Spławie und v. Turno 
aus Dbiezierze, l. im Hotel de Vieune; Hr. v. Kioſzeghy, Rittmeiſter im 3ten 
Drag.⸗Regt., aus Czarnikau, Hr. Oberamtm. Briefe aus Pierwoſzewo, Hr. Sekre⸗ 
tatr Merk aus Wronke, l. im Hótel de Dresde; die Hrn. Gutsb. Graf v. Potwo⸗ 
rowski aus Gola, v. Zakrzewski aus Mlinowo, v. Swinarski aus Czarnikau und 
v. Zychlinski aus Grzymiskaw, die Frauen Gutsb. v Niegolewska und o. Mierzyn⸗ 
ska aus Bithin, die Hrn. Gutsb. v. Zakrzewski aus Groß⸗Strzelee, v. Zakrzews ki 
aus Kleſzezewo, von Brodnicki aus Miroslawiee „von Szezanieckt aus Jankowice > 
Arüger aus Vogdanowo, v, Zöltowski aus Zajaczkowo, V. Zoltowski aus Ujazd 
und b. Zychlinski aus Sulejewo, f. im Hôtel de Saxe; Hr. Gutsb. v. Wollſchlaͤ⸗ 
ger aus Iwno, Frau Gutsb. v. Prutſchok aus Sechlen, die Hru. Gutsb. v. Bog- 
dauski aus Czachury, v. Lipski aus Lewkowo, Kundler aus Sarbia, v. Białobłodi 
aus Krzeglie, 5. Moraczewski aus Zlelontkowo und v. Swieczycki aus Szezepan⸗ 
"owo, Frau Gutsb. v. Rogglinska aus Pierzko, l. im Hôtel de Paris; die Herren 


Kauf. Cohn aus Bromberg, Heymann aus Czarnikau, Berlin aus Birnbaum, 


Hepner aus Jaraczewo und Muuter aus Duſznik, l. im Eichkranz; Hr. Oekonomie⸗ 


Commiſſ. v. Fritſchen aus Schocken, Hr. Gutspaͤchter Koppe aus Pleſchen, l. im 
Hotel de Pologne; Hr, Burakowski, ehemal, Sberkonkroll⸗, aus Pleſchen, Dr" 


Pächter Hartung aus Labiſzynek, l. im goldenen Loͤwen; Hr. Guksb. v. Kiſelnicki 
aus Kifelnica, l. im Hötel de Rome; die Hrn. Gutsb. v. Biegauski aus Ciskowko, 
b. Moſzezenski aus Wiatrowo u, v Ulgtowski aus Rybowo, 1. im Hotel de Hambourg. 


1) Avertiſſement. Die dem Fiskus gehdrenden, aus 15 Vorwerken, 16,100 
Morgen Forſten und mehreren Gaſthoͤfen, Krügen und Gewerbs-Anſtalten beſte⸗ 
henden, bepfandbrieften Herrſchaften Kozmin und Radlin, von welchen die Erſtere 
im Krotoſchiner und die Letztere im Pleſcheuer Kreiſe des Poſener Regierungs⸗Bezirks 
liegt, und in welchen die Auseſnanderſetzung der gutsherrlichen und bäuerlichen 


Veerhaͤltuiſſe bereits bewirkt ift; ſollen hoͤherer Beſtimmung zufolge mit dem darauf 


befindlichen kodten und lebenden Grund = Juventario, jedoch mit Ausſchluß aller 
Renten und baͤuerlichen Zinſen, im Ganzen und im Einzelnen im Wege der oͤffenk⸗ 
lichen Lizitation zum Verkauf ausgeboten werben, ` S 
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Hierzu find die Bietungstermine auf die Tage vom 8. bis zum 4 5. April c., 
jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in unſerem Conferenz-Zimmer vor dem Deputir⸗ 
ten Regierungs⸗Rath Stranz angeſetzt worden, zu welchem wir daher vermoͤgende 
und qualiftzirte Kaufluſtige mit dem Bemerken hierdurch einladen, daß die ſpeziellen 
Veraͤußerungs⸗Plane und Bedingungen in unſerer Regiſtratur und bezüglich auf die 
Herrſchaft Kozmin beim Bürgermeifter Kranz zu Kozmin, bezüglich auf die Herr⸗ 
ſchaft Radlin aber auf dem Forſt⸗Etabliſſement Tarce eingeſehen werden konnen. 

Fur den Fall des Einzeln-Verkaufs find die gedachten Herrſchaften in die 
nachſtehend verzeichneten, mit ihrem Flaͤchen⸗Inhalt ausſchließlich der Rüthen, 
mit den durch die gegenwärtige Abſchaͤtzung feſtgeſtellten Minimis und mit den 
davon zu entrichtenden 24 Prozent- (unablöslichen Grund-) Steuern und Abs 
gaben an die Geiſtlichkeit aufgeführten felbfiftanbigen Kittergäter zerlegt worden: 


A. bie Herrſchaft Sożmin. 


Namen Acker .. Minimum 24 Prozent 
Pi und Wie: Forſt⸗ Geſamt⸗ des Kauf⸗ Steuer u. W- 
! Gärten, | fen. land. Areale. | gelbes, gaben an die 


Geiſtlichkeit. 


einzelnen Güter. SS 
E Morgen | Morg.| Morg.] Morgen | Rthlr. IRthlr. for pf. 


No. 
Schloß Komin. de 


Czarniſd 
Hunds feld 


1139] 95 508] 1818| 26,500 314/104 7 


Lipowiec mit dem 
1292 


S i | 
a 422 d 2092] 44,800] 418) 3] 7 


485| 4874| 23,800 207] 2] 7 


pa 
H 


26 
Staniewo . . 887] 93] 142] 1202] 47,800] 217] 1] 3 
Orla mit Mogilko . | 1682] 2074064] 3117] 47,400] 289120) 6 
Wykow « « « | 1002] 113] 595} 4766] 27,200) 34|—|— 

1591] 360]1090| 3555] 42,800] - 60/—|— 


Ein 939. 4 i 
| Galewo mit Trzebin | 1434 173] — |. 1681] 16,900) 70128114 
I 


o STONIE W ŁO 


z — $ — — KZ 
Summa 102237173944 76077105 24% 001% 7| 5 
B. die Herrfchaft Rablin f 


7 


HT Radlin mik Stengoſz F 2417] 259f 565} 3654] 50,200] 285 6] 1 
ol Alt: u. Neu⸗Czielez. 1554] 236126724 450 48,400 196|19|— 
1] Tate» 20... 819 163]658' | 7814| 59,300] 127118| 8 


-658]9826[16,028] 157,900] 609|13| 9 


tz 


Summa | 4790] 
Zu dem Gute Lipowiec ad 1. gehört außer dem gedachten Areale und dem 
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Kozminer Schloſſe mit mehreren Hauſern bei der Stadt Kozmin und Teichen eine 
SBaffermithie, eine Ziegelei, Poktaſchſiederei und die Berechtigung zur Erhebung 
eines Marktſtandgeldes in der Neuſtabdt Kozmin, zu dem Gute Orla ad 5. eine 

Brauerei und Brennerei, zu deim Gute gyro ad 6. ein herrſchaftlicher Krug, zu 


dem Gute Radlin ad 9. eine Brauerei, "Brennerei „Ziegelei und ein herrſchaftlicher 


Krug, zu dem Gute Czielez ad 10. eine Theerſchwelerei und ein herrſchaftlicher 
Krug und zu dem Gute Tarce ad 41. ein herrſchaftlicher Krug, eine Schueidemuͤhle 
und eine Theerſchwelerei. R E NL TE E 
Fur Sen Fall des Verkaufs der beiden Herrſchaften an einen oder an zwei 
Bewerber im Ganzen „treten den borſtehend ſpeciſieirten Pertinenzien noch die 
nachſtehend verzeichneten, eventualiter zun Einzeln⸗Verkauf und zur Dismembra⸗ 
tion beſtimmten Objekte zu, namlich: ee 
a) der Herrſchaft Kozmin zwei herrſchaftliche Gafthöfe in der Stadt Kozmin 
1 Und ein herrſchaftlicher Krug zu Walkow, desgleichen 2282 Morgen 114 


{Ruthen größtentheild noch mit Holz beftandene, aber durchweg zur 


Rodung geeignete Wald⸗ Flachen; 
b) der Herrſchaft Radlin die herrſchaftlichen Krüge zu Alt⸗Czielcze, Wilko⸗ 
wga und Annapol und die Kolonie Annapol, PORZE 
Von dieſen Objekten find die Minima der Kaufgelder noch in del Feſtſetzung 


begriffen. Eben ſo iſt die Vertheilung der beim Einzeln⸗Verkauf auf jedes einzelne 
Gut zu legenden, von den Käufern in partem pretii zu übernehmenden Pfandbriefe 


noch im Werke begriffen, wie auch die durch die licitation zu ſteigernden Minima 


der Kaufgelder annoch der höheren Feſtſetzung bedürfen. Von dem nach Abzug der 
zu übernehmenden Pfandbriefe verbleibenden Kaufgelder⸗Reſte iſt mit dem Amor⸗ 


tiſationsbetrage des bis Johanni 1839 durch Amortiſgtion getilgten Theils der zu 
übernehmenden Pfandbriefe vor der Uebergabe, das Reſidium aber innerhalb drei 


Jahren in drei gleichen jahrlichen Raten zu bezahlen. Die Termine fir die Annah⸗ 


me der Gebote auf die einzelnen Guter ſind folgendermaßen auberaumt worden: 
SS "file Lipowiec und Czarniſad auf den 8. Ap ril c., ; 
R: für Hundsfeld und Staniewo auf den 9. April cy 
X für Orla und Wykow auf den 1 0. April o, 
für Obra und Galewo auf den 14. April c., BR 
für Radlin und Czielcze auf den 4 2. April / 
ür Tarce auf den 13. April c., 


~ 


z eide zuſammen auf ben 15. April c. 
Die Bieter, 


unter denen die Auswahl vorbehalten bleibt, haben in den Ricis 


Lé 


LA 
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die Heroin in Ganzen und gar. auf jede du ober auf 
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tationsterminen als Caution. für ihre Gebote auf Tarce 4000 Rthlr., auf Lipowiec, - 
Orla, Obra, Radlin und Czieleze 3000 Rthlr., auf Czarnyſad, Hundsfeld und Wy- 
fow 2000 RI und auf Stauiewo und Galewo 1500 Rthlr., auf jedes in Poz 
ſenſchen Pfandbriefe oder Staatsſchuldſcheinen zu deponiren. Sie bleiben bis zur 
ergehenden hoͤheren Eutſcheidung an ihre Gebote gebunden. z 

8 i den 10. Februar 1839. 


- fóniglihe Regierung; 


Abtheilung fuͤr die direkten Steuern, Domainen und Forsten, 


2) Bekanntmachung. Auf der zur 
` Adalbert v. Zeromskiſchen erbſchaftlichen 
; Liquidations⸗ Maffe gebörigen Herrſchaft 
Kempen ſtehen sub Rubr, III. No. 35, 
1. h. litt. aa. bb. ce. für die Thereſia v. Bros 
nikowska, den Adolph Franz Moritz von 
Bronikowski und die Henriette Friede⸗ 
rike Amalie von Bronikowska und zwar 


fur eine jede dieſer drei Perſonen 1974 
~ Nihle. 3 9 Gr. 6 Pf. eingetragen, ruͤck⸗ 


ſichtlich deren denfelben in der am 22. 
Juni 1836 ergangenen Classificatoria 
jura reſervirt find, 


Die Thereſia von Bronikowska iſt ver⸗ 


ſtorben und hat in ihrem Teſtamente, 
welches am 26. April 1815 in Breslau 
publieirt ift, ihre vier Geſchwiſter 
1) die Generalin v. Koſchenbahr, geb. 
von Bronikowska, in Breslau, 
2) den Landesaͤlteſten Adolph Moritz 


v. e zu Kaiſerswaldau, E 


es en ee Auguſt v. Bronie 


- kowski zu Warſchau, 


4) bie unverehelichte PR 


v. Bronikowska zu Warſchau, fpå- 


1 


Obwieszczenie... Na maiętności 
Kempnie, do massy spadkowo-likwi- 
dasyiney Wopyeiecha Zeromskiego 
należącćy, w Rubr. III. pod No. 35. 
J. h. litt. aa, bb. cc. dla Teressy Bro- 
nikowskiey, Adolfa Franciszka Mo« 
ryca Bronikowskiego,: i Henryetty 
Fryderyki Amalii Bronikowskiey, a 
wprawdzie dla każdego tych trzech - 
osób 1974 Tal, 3 dgr. 6 fen. zainta- 
bulowanemi są, w względzie których 
osobom pomienionym-w wyroku klas: 
syfikacyinym, na dniu 22. Czerwea 


1836 zapadłym, prawa . ; 


zostały, ` EE 
- Teressa Beönikowakt odua i 
testamentem swym, na dniu 26. 
Kwietnia 1815 r. w Wrocławiu ogło» 
szonym, rodzeństwo swe Aro, iako to: 
1) Generałową z ` Bronikowskich 
Koschenbahr w Wrocławiu, 
2 Adolfa Moty: ca Bronikowskiego 
starszego 1 w Kaz: 
< serswaldau, 
Augustyna ee In- 
ndantaw Warszawie, 
4) Henryette A malią Bronikowską 
Panne, pöZniey podobno za. ` 


ter angeblich verehelichte von Bo⸗ 
gudławófa, - S 
zu ihren Erben eingefeßt. - 


Auſprüche auf obgenannte, für die The⸗ 


refia von Bronikowska und den Adolph 


Franz Moritz von Bronikowski auf der 
Herrſchaft Kempen eingetragenen Poſt, 
wird ein Termin auf den Aten April 
1839, Vormittags 10 Uhr, vor dem 
Deputirten Ober⸗Landesgerichts⸗Referen⸗ 
darius von Colomb anberaumt, zu wel⸗ 
chem die Thereſia v. Bronikowska, mo. 
do deren Erben, namentlich: S 
4) die Generalin v. Koſchenbahr, geb, 
von Bronikowska in Breslau, 
2) der Landesältefte Adolph Moritz v. 
Bronikowski zu Kaiſerswaldau, 
3) der Jutendant Auguſt v. Broniko⸗ 
wski zu Warſchau, SE 
4) die unverehelichte Henriette Amalie 
v. Bronikowska zu Warſchau, fpå- 
ter angeblich verehelichte von Bo⸗ 
guskawska, 
und der Adolph Franz Moritz von Bro⸗ 
nikowski oder deſſen Erben, 
ſo wie deren etwanige Ceſſionarien, Pfand⸗ 
Inhaber oder ſonſtige Nachfolger im 
Rechte, unter der Verwarnung vorgela⸗ 


D 


den werden, daß der Ausbleibende aller 


feiner etwanigen Vorrechte für verluſtig 
erklart und mit feiner Anforderung nur 
dasjenige, was nach Befriedigung der 
fih meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen wird. 
Poſen, om 17. November 1838. 


Kdnigl. Ober⸗Landesgericht. 1. 


AN 


„mainz Bogusławśką w Warsza :_ 
wie, 


sukcessorami swemi ustanowila. 
Zur Anmeldung und Ausführung ihrer 


Gelem podania i udowodnienia 
pretensyi swych do powyższych, dla 
Teressy Bronikowskićy i Adolfa Fran- 
ciszka Bronikowskiego, na maiętności 
Kempnie zaintabulowanych summ, 
został termin na dzie n 4. Kwietnia 
1839 zraną o godzinie 1otey przed 
Deputowanym Ur. Colomb Referen= 
daryuszem, wyznaczony, na który 
się TeressaBronikowska, nateraz suk- 
cessorowie iey, a mianowicie: ` 

1) Generałowa z Bronikowskich 
Koschenbahr w] Wrocławiu, ~ 
Adolf Moryc Bronikowski star 
szy powiatowy. w Kayserswal=. 
dau, ż 
3) Augustyn Bronikowski, Inten- 

dant w Warszawie, == 
Henryetta Amalia Bronikowska 
Panna, późnićy pódobno za- 
mężna Bogusławska w Warsza- 
wie, a 8 
i Adolf Franciszek Moryc Bronikow- 


2) 


4) 


‚ski, albo sukeessorowie tegoż, iako 


tóż cessyonaryusze, dzierzyciele, lub 


oni iakowi następcy prawa pod tem 


zagrożeniem zapozywaią, iż niesta« 
waiący za utracalącego prawo iakieby 
miał uznany, i z pretensyą swoią li 
do tego, coby się po zaspokoieniu 


zgłoszonych wierzycieli. pozostało, 


adesłanym zostanie. a 
Poznań, dnia r7. Listop, 1838. 
Król, Główny Sąd Ziemian- 
ski, I. 


5 


3) Proklama. Alle diejenigen, 
welche aus dem Etatsjahre 1838 an die 
Kaſſen nachſtehender Truppentheile und 
Militair⸗Verwaltungen des Sten Armee⸗ 
Corps, SE 


i & = Bromberg: 
Ss des Füſilier Bataillons 19. Infan⸗ 
terie-⸗Regiments, 
2) des 2. Bataillons 14. Landwehr⸗ 
Regiments nebſt Escadron und 
Artillerie-Compagnie, 
des Garniſon⸗Lazareths, 
der Garniſon⸗Verwaltung des Ma⸗ 
giſtrats, 


3) 
4) 


5) 
und Naturalien⸗Anfaufs⸗Kaſſe, des⸗ 


3 Iuowraclaw, ; 
b) zu Inowraclaw: 
6) der Kaſernen⸗ Verwaltung, 
7) des Garniſon-Lazareths, 
c) zu Korono wo: 
der Garniſon⸗Verwaltung des W 
giſtrats, 
x d) żu GE 
-9) des Füſilier⸗Bataillons 18. gnfane 
tkteerie⸗Regiments, 
10) des Landwehr⸗Vataillons Nr. 37. 
nebſt Edeadron, 
4 1) des Garniſon⸗Lazareths, 
12) der Garniſon⸗ Verwaltung des Ma⸗ 
giſtrats, 
Zr e) zu Nabel: 
13) ber: > 
giſtrats; = S 2 


des Proviant⸗Amts nebft Magazine — 


gleichen der Magazine zu Nakel und 


des Ma: 


Proclama,  Zapozywa się niniey- 


'szóm wszystkich, którzy z roku eta- 


towego 1838 do kass następnie na: 
zwanych oddziałów lub zarządów woy- 
skowych piątego korpusu en iako 
10: 

GE % 
batalionu fizilierów 19. pułku 
piechoty, 
batalionu 2. 14. pułku: obrony 
krajowóy wraz do szwadronu 

: jazdy i kompanii a 
lazaretu garnizonu, 

An zarządu garnizonowego magi: 
stratu; 

urzędu prowiantowego, oraz 
kass magazynu i do zakupienia 
naturaliów, tudzież magazynów 
w Nakle i Inowrocławiu, 
-bywinowrocławiu: 

zarządu koszar, 

lazaretu garnizonu, 

c) w Krone wie 
zarządu garnizonowego’ magi 
stratu, E 

di w Gnieźnie: "7" 
batalionu fizilierów 18. pułku 
"piechóty, o 
batalionu No. 3715 SE krajo 
Wey, wraz szwadronu konnicy, 
lazaretu garnizonu, 
zarządu garnizonowego magie 
stratu, E 

ele Nakle: 
zarządu 5 EE 
| sgtratu; 


1) 
2) 


9) 
10) 
TI) 


12) 


aa 


aus ron gum mama Hofe 2 Eo okolwiet prawnego SSC 


zu haben glauben, werden hierdurch aufs 
gefordert, fich mit dieſen ihren Anfprüchen 
binnen drei Monaten, ſpaͤteſtens aber 
in dem in.unferin: Jnſteaktions Zimmer 
vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Re⸗ 
EE Mojentranz auf den 24. 
Juni, d. SSi Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Termine zu melden, widri⸗ 
genfalls der Ausbleibende ſeines etwani⸗ 
gen Anſpruchs an die vorgenannten Kaſ⸗ 
ſen verluſtig gehen, und mit demſelben 
lediglich an die Perſon desjenigen, mit 


welchem er kontrahirt hat, verwieſen > 


werden wird. 
Bromberg den 12. Februar 1839. 
Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 


4) Bekanntmachung. Alle dieje⸗ 
nigen, welche an die von dem ſeines Aniz 
tes entſetzten hieſigen Exekutor und Boten 
Johann Gottlieb Redmann beſtellte Amts⸗ 
Caution Anſprüche zu haben vermeinen, 
werden hiermit aufgefordert, ſolche ſpaͤte⸗ 
ſtens in dem auf den 12. April 1839 
Vormittags 10 Uhr vor dem Deputirten 
Referendarius von Borck in unſerem In⸗ 
ſtruktionszimmer anberaumten Termine 
anzumelden, widrigenfalls ſie nach frucht⸗ 
loſem Ablauf dieſes Termins ihrer An⸗ 
ſprüche an die Kaution für verluſtig ers 
klaͤrt und damit an die Perſon des Ned- 
mann werden SC werden. 


D 


Bromberg, ben 26. Februar 1839. 


2 Lande e . 


+ 


pretensye mieć mniemaią , ażeby sig 
2 takowemi w. przeciągu trzech mie- 
siecy, „a maydaley- w terminie na 
dzień 21. Czerwea r. b. zrana 
o godzinie 1otey w izbie naszey Sa- 
dowey przed Ur. Rosenkranz Refe- 
rendaryuszem wyznaczonym zgłosili, 
gdyż w razie przeciwnym niestawa- 
iący swoie mieć mogące pretensye do 
rżeczonych kass utraci i z takowemi 
tylko do tey osoby, z którą kontrakt 
zawierał, odesłany zie. 


* 
ee dnia 12. Lutego 1839. 


5 ER 


E 


Król, Główny Sąd Ziemia 


Obwieszczenie. 
do kaucyi urzędowey przez Jana Bo- 
gumita Redmana exekutora i woZne- 


go tuteyszego w urzędzie skassowa-. 


nego stawioney, pretensye mieć mnie- 
maią, wzywaią się ninieyszem, aby 
takowe naypóźniey w terminie na 
dzień 12. Kwietnia 1839, o go- 
dzinie 1otey zrana przed Deputowa- 
nym Referendaryuszem Ur. Borck 
w izbie naszćy iustrukeyiney wyzna. 
czonym podali, gdyż w razie prze: 
ciwnym beskutecznem upłynieniu tee 


ao terminu, byliby: za utracaiących 


swe pretensye do pomienioney kau: 


cyi uznani, i z takowemi li tylko do 
` osoby Redmana wskazanie - 


+ Bydgoszcz, dnia 25, Lutego 1839. 


Krol. SER mes kl 


ogien eine Beilage) 


Wszyscy, którzy 


Beilage zum Intelligenz⸗Blatt 
Großherzogthum nien, 


fit das 


onfkna 
5 5. jc. 
4 


den 12, Mär; 1839. 


5) Edictal⸗Vorladung Ueber den 


Nachlaß des am 14. Juni 1825 zu Kru⸗ 
chowo verſtorbenen Landraths Mathias 
v. Lipinski, iſt auf den Antrag der Be⸗ 
neficial, Erben deſſelben heute der erbſchaft⸗ 
liche Liguidations⸗Prozeß eröffnet worden. 
Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 
ſprüche an die Maſſe ſteht auf den 27. 
April a. k. Vormittags 10 Uhr vor 
dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Rath 


Noſeno in unſerem Inſtruktions⸗Zimmer 


an. Wer ſich in dieſem Termin nicht 
meldet, wird aller ſeiner etwanigen Vor⸗ 
rechte verluſtig erklart, und mit feinen 
Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubi⸗ 
ger von der Maſſe etwa noch übrig blei⸗ 
ben moͤchte, verwieſen werden. 

Denjenigen, welche am perſoͤnlichen 
Erſcheinen gehindert werden, und denen 
Së hierſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, wer⸗ 
den die hieſigen Juſtiz ⸗Commiſſarien 
Herren Juſtiz⸗Raͤthe Rafalski, Schoͤpke 
und Juſtiz⸗Commiſſarius Vogel als Bez 
vollmächtigte vorgeſchlagen, von welchen 
ſie einen waͤhlen und mit Information 
und Vollmacht verſehen koͤnnen. 


Zugleich wird Aber das zum Nachlaſſe 
des Gemeinſchuldners gehörige Vermd⸗ 


gen hierdurch der offene Se verhängf, 


EN 


Zapozew edyktalny Nad pozosta: 
łością zmarłego na dniu 14. Czerwca ` 
1825 roku w Kruchowie Ur. Macieja 
Lipińskiego Landrata, został dziś na 
wniosek sukcessorów beneficialnych 
process spadkowo-likwidacyiny otwo» 
rzony. - 

Do podania wszystkich pretensyi 
do massy, wyznaczony jest termin 
na dzień 27. Kwietnia 1839 zra- 
na o godzinie Iotćy przed W. Rose- 
no Radzcą Głównego Sądu Ziemiane 
skiego w izbie posiedzeń Sądu nasze= 
go. Kto w tym terminie się nie zlo- 
si, utraci wszelkie mieć mogące pra. 
wa pierwszeństwa i z swoią preten- 
syą do tego przekazanym zostanie, 
coby się po-zaspokoieniu zgłoszonych. 
wierzycieli z massy Boz AE WOŚ” 


Tym, którzyby się osobiście stawić 
nie mogli,.i którzy, tu znaiomości nie' 
maig, przedstawiaią się na pełnomoć. 
nika Ur. Rafalski i Schoepke, Radzcy 


Sprawiedliwości, i Ur. Vogel Kom- 


missarz Sprawiedliwości, 2 któryelu 
sobie iednego obrać i go. w informa- 


IŁ Eplenmotencyz, opatrzyć mogę, 


Zarazem nad. maiątkiem do pozo- 


und allen und jeden, welche zur Nachlaß⸗ 
Mafe des Gemeinſchuldners gehörige 
Gelder oder geldwerthe Gegenſtaͤnde in 


A! 


0 
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stałości dłużnika należącym zakłada” 
my ninieyszem areszt jawny, zaleca- 
jąc wszystkim, którzy dospozostałości 


Händen haben, hlerdurch angedeutet, an dłużnika należące pieniądze lub przede 


Miemand das Gerinafe dere zu veraß⸗ 
folgen, vielmehr dem unterzeichneten 
Ober ⸗Landes-Gericht davon zuvorderſt 
treulich Anzeige zu machen, und die ine 
ter ſich habenden Gelder und Sochen, 
jedoch mit Vorbehalt ihrer daran haben⸗ 
den Rechte, in deſſen Depoſitorium ab⸗ 


zuliefern. : 


Jede dieſer Anweiſung zuwider erfolg⸗ 
te Zahlung oder Ausantwortung wird fir 
nicht geſchehen erachtet, und zum Beſten 
der Maſſe anderweit beigetrieben, der 
Inhaber ſolcher verſchwiegener und zurück⸗ 
behaltener Gelder oder Sachen aber noch 
außerdem alles ſeines daran habenden 
Unterpfand⸗ und andern Rechtes für ver⸗ 
luſtig erklart werden. 

Bromberg, den 23. November 1838. 
Koͤnigl. Ober ⸗ Landes ⸗ Gericht. 
6) Mothwendiger Verkauf. 
Ober⸗Landes⸗Gericht zu 
Bromberg. 


— 


Das im Znowraclawer Kreiſe gelegene 


Allodial⸗Rittergut Genſewo No. 53. land- 
ſchaftlich abgeſchaͤtzt auf 13,601 Kthle. 
24 fgr. 8 pf., ſoll am 23. Septem 
ber c, Vormittags um 10 Uhr an or⸗ 
- dentlicher Gertchtóftelle ſubhaſtirt werden. 
Taxe, Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen Fonnen in der Regiſtratur einge⸗ 
ſehen werden. R. 
Alle unbekannten Real: Prätendenfen 
werden aufgefordert, ſich bei Vermeidung 


k 


mioty pieniężną wartość maigeg po» 
siadaią, ażeby z takowych nikomu 
nic nie wydali, owszem podpisanemu 
Sądowi Głównemu o rëm wiernie do- 
nieśli, i miane pieniądze lub rzeczy 
z zastrzeżeniem atoli swych praw, dó 
“takowych, do naszego depozytu zło» 
Żyli. Każda przeciw temu uczynio. 
na wypłata lub też wydanie rzeczy, 
(za nieuskuteczniene uważane i tako- 
we ha dobro massy powtórnie ścią- 


gnięte będą, a posiedziciel takowych - 


utaionych lub zatrzymanych pienię= 
dzy i przedmiotów nadto ieszcze > 
wszelkie do takowych maiäce prawa 
zastawu lub inne uttaci, . 


Bydgoszcz, dnia 23. Listop, 1838. 
i rólLGłówny SądZiemiańskiy 


Sprzedaż konieczna. 
Główny Sąd Ziemiański 
o Bydgoszczy. : 
Wies szlachecka Gensewo No. 5? 
-w Inowrocławskim powiecie położo- 
ma, przez Dyrekcyą Ziemstwa na 
13,601 Tal. 24 sgr. 8 fen. otaxowana, 
"sprzedana być ma w terminie na dzień 
23. Września 1839 zrana o go- 
dzinie rotćy w sali posiedzeń sado- 
wych wyznaczonym, ` SSE 
Taxa, wyciąg hypoteczny i warun⸗ i 
ki przeyrzane być mogą w Registra- 
turze, SE 


1 * 
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der Präflufion ſpaͤteſtens in dieſem Ters 
mine zu melden. 

Die dem Aufenthalte nach unbekann⸗ 
ten Real⸗Glaͤubiger: 

1) die Emphyteut⸗Beſitzer 2 Daniel Re⸗ 
‚han, Johann Becker, Mathias 
Bohn, Johann Theuws, Chriſtian 
Radatz und Peter Schedla; 

2) die Kinder des Franz von Przewoski; 

3) der Aukom v. Tode aus 

Markowo; 

j. der von Nagurski aus ep Hoo; 

bie Marianna von Niemojewska 

geborne von Wolska; 

die Swentofläus von Kownackiſchen 

Erben; 

die Theofila v. Sownacfa; 

der Leopold Anton von Kownacki; 

der Aloyſius von Przewoski aus 

i Branno; 

10) die Gutsbeſitzer Caſimir Delertſchen 
Eheleute; ; $ 
werden. hierzu öffentlich vorgeladen. 5 


7 NVothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗ Gericht zu 
Mam icz. 

% Dać den Benefictal⸗Erben des Schnei⸗ 
ders Carl Gottlieb Kaͤnſche, Amra Rez 
‘wata, verehel. Unteroffizier Erle, Johanna 
Chriſtine, Joh. Theodore, verehel. Riemer 
Voß, Eleonore Florentine Louis Conſtan⸗ 
tin und Emilie Theodore, Geſchwiſter 
Kaͤnſche gehörige, in der Stadt Rawicz 
belegenen, mit Nro, 661 bezeichneten 
; Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 14 
2 (gre 6 pf. > der/ DÉI er 


x 


H 
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Rthlr. ŚJ 


Wszyscy niewiadomirealni pretene 
denci wzywaią się, ażeby się pod 
uniknieniem prekluzyi sze w 
tym terminie zgłosili, 

Z pobytu niewiadomi realni wie: 
rzycielez 

1) Daniel Rechau, Jau Becker, 
Maciey Bohn, Jan Theuws, 
Kristian Radatz i Piotr Schedla, 
posiedziciele emfiteytyczni; 
dzieci Franciszka Przewoskiego; 
Ur, Antoni Niewieszczyński 2 
Markowa; 

4) Ur. Nagurski z Gizewa; 

5) Ur, Maryapna z Wolskich Nie- 
SE: mojewska ; 

6) sukcessorowie niegdy Swento⸗ 
- slawa Kownackiego 

7) Ur. Teofila Kownacka; 

8) Un Leopold Antoni Kownacki; 

9) Ur Aloizy Przewoski zBranna; ` 


5 
3) 


EIRON, Kaźmierz Delert i walzonka jego; 


na takow· ͥ ᷓ publicznie zapozywają sige 


Sprzedaz EE : 
Sąd Ziemsko- mieyski 
w Rawiczu, = 

Nieruchomość w mieście Rawiczu 
położona, oznaczona Nrem, 661 do 
sukcessorow beńeficy alnych po Karo- 
lu Bogumilie Kaensche krawoa, to 
-iest Anny Renaty zamężńey Erle 
podoficerowey; - Joanny Krystyany, 
ee ESE zamężney Voss ry» 
leonory Florentyny, Ludo: 


ma 
wik Konstantego i Emilii Teodory 
rodzeństwa Kaensche należąca, na 
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kenſchein und Bedingungen in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 16. 
April 1839 Vormittags um 9 Uhr an 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt merz 
den. 


8) Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu 
; Rogaſen. ` 
Das Vorwerk Hutta⸗Puſta, Oborniker 
Kreiſes, incl. der ſtrittigen Weideberech⸗ 
tigung auf 3897 Rthlr. 25 (gr. 10 pf. 
excl. derſelben auf 2006 Rthlr. 24 (gr. 
7 pf. abgeſchaͤtzt, zufolge der, nebſt Hy⸗ 
pothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foll am 
10 Juni 1839 Vormittags 10 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
werden, : 


Alle unbekannten Realpratendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 

Rogaſen, den 19. Februar 1839. 


145 Tal. 2 sgr. 6 fen. wedle taxy, 


mogącey być przeyrzaney wraz z wy⸗ 
y y: 


“kazem hypöteczuym i warunkami w 


Registraturze, ma być dnia 16g6 
Kwietnia 1839 przed południem 
o godzinie gtey w mieyscu zwykłem 
posiedzeń sądowych sprzedana, 


Sprzedaż konieczna. 

53 d Ziems ko- mie ys k i 
= w Rogoźnie. S 

Folwark Hutta pusta w powiecie 
Obornickim położony, sądownie na 
2006 Tal, 24 sgr. 7 fen., a łącznie z 
prawem pastwiska, które iednak iest 
zaprzeczonem na 3897 Tal. 25 sgr, 
10 fen. os2acowany, wedle taxy, mo- 
gącey być przeyrzanćy. wraz z wyka- 
zem hypotecznym i warunkami w Re= 
gistraturze, ma być dnia 10. Czer w= 
ca 1839 przed południem o godzi- 
nie 1otey w mieyscu zwykłem posie» 

dzeń sądowych sprzedany, ` 

Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywaig się, ażeby się pod 
uniknieniem prekluzyi zgłosili nay« 
późniey w terminie oznaczonym 

Rogoźno, dnia 19. Lutego 1839. 


Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. Król. Sąd Ziemsko-mieyski 


9) VTothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu 
LAiſſa. 


; Die zur Johann Schwankeſchen Nach⸗ 


laßmaſſe gehdrigen, bei der Stadt Storch⸗ 
neſt belegenen Grundſtücke und zwar 1) 
; cine halbe Quart Acker sub No. 155, 129 


RE 


Sprzedaż konieczna, 
Sad Ziemsko - mieyski 
S w Lesznie. 
Do pozostałości niegdy Jana Schwan- 
ke należące, pod miastem Osieczno 
leżące role, a wprawdzie 1) iedna 
kwarta roli pod Ne. 55, 129 i 200 


und 200 Tit. III., früher No. 9, 2) 
drei Plusken Acker sub No. 69 und 75 
im Stadtfelde und 149 im Mittelfelde, 
3) einen Garten und eine Wieſe an der 
Stadt sub No. 100 Tit. II., abgeſchaͤtzt 
auf 366 Rthlr. 20 Sgr., zufolge der, 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſollen am 1 9. Juni 1839 Vormittags 
10 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 
haſtirt werden. ; 
Liſſa, den 18. Februar 1839. 


10) Der Schächter Iſrael Iſage Schrei⸗ 
ber und die verwiktwete Rachel Hirſch 
geb. Joſeph Klepper, beide von hier, ha⸗ 
ben mittelſt Ehevertrages vom 15ten Fe⸗ 
bruar c. die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur Dffentlichen Keuntniß ge⸗ 
bracht wird. > SE 
Liſſa, am 16. Februar 1839. 
Königl. Lands und Stadtgericht. 


14) Bekanntmachung. Der Defo- = 


nomie⸗ und Spezial⸗Kommiſſarius Julius 
Blelefeld hierſelbſt und deſſen Ehefrau 
Minna geborne Henry haben mittelſt Berz 
trages vom 5. December 1838, nach er⸗ 
reichter Großjshrigkeit der Letzteren, die 
Gemeinſchaft der Guter und des Erwer⸗ 
bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 
oͤffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Gneſen, den 28. Januar 4839, 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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Tyt. III., dawniey pod No. 9. 2) 
trzy płuski roli pod No. 69 175 w 
mieyskiem polu i No. 149 w mniey- 
szem polu, 3) ieden ogród i iedna 
łąka przy mieście Osiecznie pod No. 
100 Tyt. II. leżąca, oszacowane na 
366 Tal. 20 sgr. wedle taxy, mogą- 
cey być przeyrzaney wraz z wykazem 
hypotecznym i warunkami w Regi- 
"straturze, maią być dnia 19. Czerw- 

ca 1839 przed południem o godzi- 
nie 1otóy w mieyscu zwykłem posie- 
dzeń sądowych sprzedane, 


Podaie się ninieyszćm do wiado* 
mości publiczney, Że koszorny czyli. 
rzeźnik żydowski Israel Izaak Schrei- 
beri wdowa Rachel Hirsch, z doma 


Józef Klepper oboie tu z Leszna, kon- 


traktem przedślubnym z dnia 15. Lu- 
tego r. b. wspólność maiątku i dorob= 
ku wyłączyli. 
Lesznó, dnia 16. Lutego 1839+ 
Krol, Sąd Zierasko-mieyski. 


Obwieszczenie. Podaie ię niniey- 
szem do publiczney wiadomości, Ze 
Ur. Juliusz Bielefeld, Kommissarz 


_ekonamiczny i specyalny tuteyszy I ` 


małżonka iego Wilhelmina z Henrów, 

kontraktem przedślubnym z dnia 5go 

Grudnia 1838 stawszy się ostatnia 

pełnoletnią, wspólność maiątku i do- 

robku wyłączyli. 

_ Gniezno, dnia 28. Stycznia 1839, 
_ Król Sad Ziems ko, mieyski. 


N 
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25) Bekanntmachung. Der Juts⸗ 
paͤchter Hypolit Rodewald aus Rudki und 
defen verlobte Braut Antonina v. Woj- 
towska haben mikkelſt Ehevertrages vom 


16. November 1838. die Gemeinſchaft 2 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 


ſen, welches hierdurch zur offentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 
Gneſen, den 28. Januar 1839. 


SUW: tands und Stadtgericht. 3 


LD Subhaſtationsparent. Das 
in Nakel sub No. 94 belegene, dem Ju⸗ 


den Itzig Schmul, jetzt einer Witkwe und 


Erben, und den Cheymſchen Eheleuten ge⸗ 


hoͤrige, auf 690 Rthlr. 21 far. 8 pf. 


gerichtlich abgeſchaͤtzte Wohnhaus nebſt 
Hofraum, Stallung und Zubehör, wel⸗ 
ches Schuldenhalber zur nothwendigen 
Subhaftation geſtellt worden iler fol im 
termino: den 29. April k. J. an hie⸗ 
ſiger gewohnlicher Gerichtsſtelle meiſtbie⸗ 
tend verkauft werden. 

Die gerichtliche Taxe und der Hypo⸗ 
thekenſchein konnen in MER Buz 
reau eingefehen werden. 

Lobſens, den 14. December 1838. 


Königl. Land⸗ u. Stadt⸗Gericht. 


14) Ediktal⸗ Citation Die unbe⸗ 
kannten Erben des Johann v. Maslo⸗ 
mëtt aus Kolonie Ulrikenfeld Schildber⸗ 
ger Kreiſes, welcher durch das rechts⸗ 
kräftig gewordene Erkenntniß des Koͤnig⸗ 
lichen Ober⸗Landesgerichts zu Poſen vom 
10. Mai v. J. fur todt erklärt worden 


Budek, 
2 dnia 16. Listopada 1838 z narze- 


Obwieszczenie, Podaie się niniey- 
szém do publiczney wiadomości, Ze 
Ur. Hypolit Rodewald dzierzawca z 
kontraktem przedślubnym 


czoną swoią Antoning Woytowską, 


wspólność. maiątku. i dórobku wyłą+ 


czyli, 
Gniezno, dnia 28. Stycznia 1839. 
Król. Sąd. Ziemsko- -mieyski. 


Patent subhastacyiny. Dom wraz 
z podworzem, staynig i przynależy» 
tosciami w Nakle pod No. 94 położo» 
ny; starozakonnego Iig Szmula, te. 
raz wdowy i sukcessorów i iegoi Eli ia. 
sza Cheym małżonkom własny, na 
690 Tal. 21 sgr. 8 fen. sadownie o- 
szacowany, który dla długów na ko- 
nieczną sprzedaż wystawiony został, 
ma być w terminie dnia 29. Kwie- 
tniar.przy. tu w mieyscu: zwykłóm 
posiedzeń sądowych. SES daią- 
cemu sprzedany» -~ 

Taxa sądowa i attest  hypoleczny ; 


- mogą być w biörze III. ‚przeyrzaneıni 


Łobżenica, d. 14. Grudnia 1838. 
Król, Sąd Ziemsko - mieyski. 


Zapożew edyktalny.. Ur. Jana 
Maslowskiego z kolonii Ulrikenfeld, 
powiatu Ostrzeszowskiego, który na 


mocy wyroku prawomocaego Króe 


lewskiego Sądu Nadziemiańskiego w 
Poznaniü z dnia 10, Maja r: z. iako' 
zmarły uznany został, niewiadomi 


if P wie deren Crer uniti naͤchſte Ver⸗ EES tudzież. tychże pa 


SĘ 
y 
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wandte werden hierdurch aufgeferdert, 
ſich binnen heute und neun Monaten, 
ſpaͤteſtens aber in termino den 26. 
September 1839 Vormittags um 
9 Uhr vor dem Herrn Land⸗ und Stadt⸗ 
gerichts⸗Ralh Cleinow zu melden und 
weitere en zu gewärtigen, 


Sollte fich vor oder in dem anberaum⸗ 
ten Termine Niemand melden, ſo wird 
der Nachlaß des Johann v. Maslowski 
als ein herrenloſes Gut dem Fiskus an⸗ 
heimfallen. 

Kempen, den 10. November 1838. 
Königl. tanb And „ 


48 Ber men hang. In mach 
Be mn Srtfehaftens 
. Gławno, 
2 Kamieniec, SE 
2 3. Krzyſzezewo, 
Gneſener Kreiſes, 


und der Stadt Lopienno, Wongrowiecer 


Krelſes, ift die Regulirung der gutsherr⸗ 
lichen und baͤuerlichen Verhaͤltniſſe, Gez 
meinheitstheilung und in Lopienno im Be⸗ 
ſondern die Abloſung der Dienſte im Gans 


ge, welche mehrere Bürger der dortigen 


Pfarre zu leiſten haben. Indem dies 


hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht 


wird, werden alle unbekannten Intereſſen⸗ 
ten dieſer Auseinanderſetzungen aufge⸗ 


fordert, ſich in dem auf den 40. April 
d. J. Vormittags 8 Uhr hier in Gneſen 
im Geſchaͤftszimmer des Unterſchriebenen, 


am Markte No. 42, WISE ae. 


sorowie i ich naybliższi krewni, wzy- 
waią się ninieyszem, aby w przecią- 
gu miesięcy dziewięciu od dziś dnia 
rachuige, a naypóźniey w terminie 
dnia 26. Września 1839 zrana 
© godzinie gtey przed Ur, Cleinow 
Radzcą Sądu Ziemsko - mieyskiego . 
zgłosili się i dalszego zlecenia otze- 
kiwali. 
Gdyby się za ani przed, aui po'ter-. - 
minie wyznaczonym nikt zgłosić nie 
miał, natenczas pozostałość Ur. Jana 
Masłowskiego iako dobro pana nie- 
maiące, fiskusowi przypadnie. 
Kempno, dnia 10. Listop. 1838. 
Król. Sąd Ziemsko- ze 


E W mieyscach na- 

stępnie wyrażonych: 

4) w Sławnie, 

2) w Kamieńcu, 

3) w Kızyszezewie, 

"w powiecie Gnieźnińskim, AŻ 

i w mieście Łopiennie, w powiecie Wą- 
growieckim są w biegu urządzenie stó- 
sunków dziedziców i włościan, po- 
dział wspólności, a w szczególności w 
Łopiennie abluicya zaciągów, lakie 
mieszczanie niektórzy plebanii tam: 
teyszey odrabiać winni. Co podaiąć 
ninieyszem do wiadomości publiczney; 
wzywam wszystkich niewiadomych 
uczestników tych spraw; aby się w tere 
minie na dzień 10. Kwietnia r.b. 
przed południem o godzinie gmey W 
piórze podpisanego tu w Gnieźnie 
Ww BU pod No. 42 wyznaczonym 
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£ 
zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame zu 
melden, widrigenfalls fie die Aus einan⸗ 
derſetzungen ſelbſt im Falle der Verletzung 
wider fich gelten laffen muͤſſen und mit 
keinen Einwendungen dagegen weiter ge⸗ 
hoͤrt werden koͤnnen. 


Gnefen, den 8. Februar 1839. 


Der Königliche Oekonomie- und Spezial⸗ 
Kommifjarius 


celem-dopilnowania swych praw zglo- 
sili, przeciwnie bowiem-na zalatwie- 
niu spraw rzeczonych, nawet na przy» 
padek pokrzywdzenia, zaprzestać bę- 
dą powinni, i przeciw tymże Żadne= 
mi excepcyami nadal słuchanymi być 
nie mogą. 
- Gniezno, dnia 8. Lutego 483% 
Król. Kommissarz Ekonomiczny 


SE wa 


Bielefeld, 2 ielefeld. 


16) Bekanntmachung. Der Mittergutó=Befiger Here L. o. Treskow beab⸗ 
ſichtigt in feiner neuen Brennerei zu Wierzgfa einen Dampf⸗Entwickler aufzuſtel⸗ 
len. Da die polizeiliche Zulaffigteit dieſes Vorhabens dargethan worden if, ſo wird 
daſſelbe auf Grund der Allerhöchften Kabinetsorder vom 1ſten Januar 1831 und 
des Regulatios vom 6. Mai v. J. mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß etwa⸗ 
ige Einwendungen binnen einer praͤkluſtoiſchen Friſt von vier Wochen beſcheinigt 
bei der unterzeichneten Behdrde anzubringen ſind. - 
Poſen, den 3. März 1839. 


Abd nigl. Kreis- und Stadt⸗Polizei⸗ Direktorium. 


17) Bekanntmachung. Es hat fich das Gerücht verbreitet, als ob bei Ge⸗ 
legenheit der Feier des Purim⸗Feſtes am 25. Februar und 1. und 2. März die Ju⸗ 
den öffentlich unanftändige und beleidigende Aufzüge veranſtaltet haͤtten. Es wird 
hiermit auf das Beſtimmteſte verſichert, daß jenes Gerücht falſch iſt. Es iſt zwar 
gegründet, daß einige maskirte Perſonen verhaftet wurden, dies geſchah jedoch nicht 
weil die Masken unanftöndig geweſen wären, oder ein dffentlicheś Aergerniß gegeben 
hätten, ſondern weil das Umherlaufen maskirter Perſonen auf den Straßen übers 

haupt verboten iſt und jene auf desfallſige Aufforderung ſich nicht ſogleich demaskirt 
hatten. Poſen, am 19. Maͤrz 1839. BRA 
SER Königl. Kreis- und Stadt Polizei - Direktorium. 


48) Ein Gärtner, der fein Fach auß jede Meife verſteht, empfiehlt fih Herrſchaf⸗ 
ten, welche nicht für immer einen Gärtner halten, zu allen Zeiten ihre Gärten zu. 


beſorgen. St, Martin No. 16. 


